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Herren Kreisklasse A Süd

TTC Landshausen : TTG Neckarbischofsheim 
Donnerstag, 03.03.2022, 20:00 Uhr

Seel bleibt gegen den TTC Landshausen ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Gastteam der TTG Neckarbischofsheim, als Tobias
Lapesch das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TTC Landshausen
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Seel und Lapesch, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das umdatierte Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Mildenberger / Blösch über die 1:3-Niederlage gegen Seel / Schilling hinweggetröstet
werden mussten. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Kilian und Kilian bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Lapesch und Keitel von Beginn an. Recht kurzen Prozess machten dann
Schramm / Albert beim 11:6, 11:4, 11:6 mit Zeller / Cipolla. Nach den anfänglichen Doppeln gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
an den Tisch. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Theo Mildenberger und Tobias
Lapesch, bevor das 2:3 feststand. Bei der 1:3-Niederlage gegen Marc Seel hatte Peter Blösch nur im
ersten Satz eine Chance. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Einen Zähler für die Gäste musste Markus Kilian anschließend bei der 1:3-
Niederlage gegen Ronny Dario Cipolla hinnehmen. Chancenlos war Matthias Kilian gegen Lukas
Zeller nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Passende
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Manfred Schramm jedoch letztlich parat, um sich gegen
Matthias Schilling durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz 1:0
Satzführung verlor Karl Albert sein Spiel gegen Jana Keitel letztlich mit 11:8, 6:11, 5:11, 3:11. Beim
Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TTC Landshausen und TTG Neckarbischofsheim in die
Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marc Seel wurden daraufhin Theo Mildenberger unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. 11:7, 13:15, 11:2, 5:11, 7:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Peter Blösch und Tobias Lapesch sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Landshausen am 17.03.2022 gegen den TTV
Rohrbach III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.03.2022 gegen den TTC Schwarz-
Rot Hilsbach III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Landshausen

Doppel: Mildenberger / Blösch 0:1, Kilian / Kilian 0:1, Schramm / Albert 1:0 
Einzel: T. Mildenberger 0:2, P. Blösch 0:2, M. Kilian 0:1, M. Kilian 0:1, M. Schramm 1:0, K. Albert 0:1 

 TTG Neckarbischofsheim
Doppel: Lapesch / Keitel 1:0, Seel / Schilling 1:0, Zeller / Cipolla 0:1 
Einzel: M. Seel 2:0, T. Lapesch 2:0, L. Zeller 1:0, R. Cipolla 1:0, J. Keitel 1:0, M. Schilling 0:1


